
IIIIIntegrativentegrativentegrativentegrativentegrative
 P P P P Prozess-rozess-rozess-rozess-rozess-
  B  B  B  B  Begleitungegleitungegleitungegleitungegleitung®

Leitung der Ausbildung:Leitung der Ausbildung:Leitung der Ausbildung:Leitung der Ausbildung:Leitung der Ausbildung:
Rudolf EngemannRudolf EngemannRudolf EngemannRudolf EngemannRudolf Engemann
Integrativer ProzessbegleiterIntegrativer ProzessbegleiterIntegrativer ProzessbegleiterIntegrativer ProzessbegleiterIntegrativer Prozessbegleiter
NLP Practitioner (SONLP)NLP Practitioner (SONLP)NLP Practitioner (SONLP)NLP Practitioner (SONLP)NLP Practitioner (SONLP)
Gesundheitspraktiker (BfG)Gesundheitspraktiker (BfG)Gesundheitspraktiker (BfG)Gesundheitspraktiker (BfG)Gesundheitspraktiker (BfG)

Jahrgang 1957. Nach meiner Ausbildung zum
HAKOMI-Therapeuten kamen weitere Aus- und
Fortbildungen im Bereich der prozessorientier-
ten Psychologie Arnold Mindells, dem NLP
Richard Bandlers und der Hypnose hinzu.
Ich bin Mitglied im Verband der Körper-
psychotherapeuten DGK/EABP,
Mitglied der Deutschen Gesellschaft für
Alternative Medizin (DGAM) und Inhaber des
European Certificate of Psychotherapy (ECP).

Institut für Integrative Prozessbegleitung

Am Behnckenhof 15
23554 Lübeck
Fon (+49) 451 400 57 80
Fax (+49) 451 400 57 79
E-mail: info@integrative-prozessbegleitung.de
Internet: www.integrative-prozessbegleitung.net

2-Jahres-Ausbildung für Menschen in
therapeutischer oder beratender Tätigkeit

Karlsruhe

Beginn Januar 2009

Der Weg ist das ZielDer Weg ist das ZielDer Weg ist das ZielDer Weg ist das ZielDer Weg ist das Ziel

In der Integrativen Prozessbegleitung wird
davon ausgegangen, dass der Lebensprozess
einen Sinn in sich trägt und dass in jedem
Geschehen ein individuelles und/oder kollek-
tives Wachstumspotential enthalten ist. Mit
dieser Sicht folgt die Integrative Prozess-
begleitung den Erkenntnissen der System-
theorie, der modernen Quantenphysik und
dem Wissen der Naturvölker.

Integrative Prozessbegleitung folgt der Natur
und unterstützt den natürlichen Fluss der
Dinge. Die Integrative Prozessbegleitung
betrachtet alle Bereiche des Lebens - auch
problematische oder schmerzhaft erlebte
Situationen und Beziehungsprobleme - mit
Aufmerksamkeit und allem Respekt.

In persönlichen Problemsituationen oder zur
Wegfindung ist die Integrative Prozess-
begleitung somit ein hocheffektives Werk-
zeug, um in tiefe Erlebensbereiche zu gelan-
gen, in denen Wachstum und Entwicklung
natürlicherweise stattfinden.

Das InstitutDas InstitutDas InstitutDas InstitutDas Institut

für Integrative Prozessbegleitung wurde im
Jahr 2005 gegründet, nachdem in den voran-
gegangenen sieben Jahren in einem Institut
für Körpertherapie in Deutschland und in der
Schweiz mehr als 300 Menschen in dieser
Methode ausgebildet wurden.
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ist eine moderne, innovative Methode des
Begleitens von einzelnen Menschen, Paaren
und Gruppen, die nicht-invasiv den inneren
selbstorganisierten Entwicklungsprozess des
begleiteten Menschen fokussiert und studiert;
eine Fortbildung, die die aktuellen wissen-
schaftlichen Grundlagen und uraltes interkul-
turelles Menschenwissen in aktives Begleiter-
verhalten umsetzt. Als Ergänzung zu anderen
Methoden der Körperarbeit, wie z.B. der
Cranio-Sacral Therapie, oder als eigenständi-
ge Methode bietet die Integrative Prozess-
begleitung Ihnen und Ihren Patienten und
Klienten eine sinnvolle und reiche Zusam-
menarbeit, die Ihrer täglichen Arbeit eine
zusätzliche Tiefe und Dimension verleiht.
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sind ganzheitliche, transpersonale und
körperorientierte Methoden des Begleitens
von Menschen, insbesondere Methoden
basierend auf der teleologischen Sichtweise,
dass jegliches Geschehen bedeutungsvoll ist
und zielgerichtete Entwicklung beinhaltet.
Die wesentlichen Elemente stammen aus der
Prozessarbeit Arnold Mindells, der die Arbeit
C.G. Jungs in den siebziger Jahren mit Antei-
len der Systemtheorie, der modernen Quan-
tenphysik und dem Wissen der Naturvölker
verband, dem Hakomi und dem NLP Richard
Bandlers. Weitere wichtige anthropologische
Elemente der Prozessbegleitung liegen im
Taoismus und Schamanismus.
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wendet sich an Menschen in therapeutischer
und beratender Tätigkeit, setzt jedoch keine
berufsspezifischen Kriterien voraus. Die gesam-
te Ausbildung gliedert sich in 12 Wochenen-
den verteilt auf 2 Jahre. Jedes Wochenende
fokussiert einen bestimmten Themenbereich,
der zwischen den einzelnen Blöcken in kleine-
ren Gruppen geübt und vertieft wird. Im letz-
ten Halbjahr der Ausbildung wird das Gelernte
im Ganzen zur Anwendung gebracht und
diese Arbeit anhand von erstelltem Video-
material im Team betrachtet und verfeinert.
Die Anfertigung einer schriftlichen Abschluss-
arbeit führt zum Erhalt der Zertifikation als
Integrativer Prozessbegleiter/in.
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Das Institut für Integrative Prozessbegleitung
steht in Kooperation mit der Deutschen Gesell-
schaft für Alternative Medizin (DGAM), und ist
im Berufsverband für Gesundheitspraktiker
(BfG) als Bildungspartner anerkannt. Dadurch
erfolgt im Rahmen der Ausbildung zum
Integrativen Prozessbegleiter zusätzlich eine
Zertifizierung als Gesundheitspraktiker/in (BfG)
für Persönlichkeitsbildung und Individualität.

Dieses Zertifikat dient als Grundlage für die
selbstständige Tätigkeit als Integrative Prozess-
begleiterin in eigener Praxis. Weitere Informati-
onen zum Berufsverband und zum Berufsbild
des Gesundheitspraktikers finden Sie unter:
http://www.dgam.de

Die KDie KDie KDie KDie Kostenostenostenostenosten

für die gesamte Ausbildung betragen
2640,- Euro inkl. Ausbildungsunterlagen
(Umfangreiches Begleitmaterial für jeden
Kurs und Skripte).

Die ersten beiden Wochenendblocks
bilden eine Einheit und können separat
zur Ausbildung gebucht werden, um die
Methode der Integrativen Prozessbegleitung
und den Dozenten vorab kennenzulernen.
Im Anschluss daran entscheiden Sie, die
Ausbildung in einer festen Gruppe bis zur
Zertifikation fortzuführen.

Die Gesamtkosten für die beiden ersten
Wochenendseminare betragen 440,- Euro
und sind nur zusammen buchbar.

Wahlweise kann die Ausbildung auch kom-
plett zu Beginn der Ausbildung bezahlt
werden. Dann vergünstigen sich die
Kosten auf insgesamt 2470,- Euro.

Oder die Zahlung erfolgt pro Wochenende
jeweils 4 Wochen im Voraus, dann kostet
jeder Ausbildungsblock 220,- Euro.

Zur Anmeldung benutzen Sie bitte das bei-
liegende Anmeldeformular oder Sie nehmen
persönlich mit uns Kontakt auf.

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!



Anmeldung - Karlsruhe

2-Jahres-Ausbildung Integrative Prozessbegleitung

Basisseminar 1+ 2
2-Jahres-Ausbildung

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

e-mail:

  Für die verbindliche Anmeldung habe ich eine
     Anzahlung von 50,- € überwiesen.

Es gelten die AGB’s des
Instituts für Integrative Prozessbegleitung.

Überweisungen bitte auf das Konto
IPB Institut Nr. 188 536 55
bei der Sparkasse zu Lübeck (BLZ 230 501 01)
IBAN: DE52 2305 0101 0018 8536 55
BIC: HSHNDEH1SPL

Datum / Ort:

Unterschrift:

Institut für Integrative ProzessbegleitungInstitut für Integrative ProzessbegleitungInstitut für Integrative ProzessbegleitungInstitut für Integrative ProzessbegleitungInstitut für Integrative Prozessbegleitung
Am Behnckenhof 15
D - 23554 Lübeck
Fon (+49) 451 400 57 80
Fax (+49) 451 400 57 79
E-Mail: info@integrative-prozessbegleitung.de
Internet: www.integrative-prozessbegleitung.net

Termine 2009
2-Jahres-Ausbildung Integrative Prozessbegleitung

Karlsruhe:

WE 1 23. Januar - 25. Januar 2009
WE 2 27. März - 29. März 2009

WE 3 15. Mai - 17. Mai 2009
WE 4 24. Juli - 26. Juli 2009
WE 5 25. September - 27. September 2009
WE 6 13. November - 15. November 2009

WE 7 15. Januar - 17. Januar 2010
WE 8 12. März  - 14. März 2010
WE 9 7. Mai - 9. Mai 2010
WE 10 2. Juli - 4. Juli 2010

WE 11 noch offen
WE 12 noch offen

Kursort: Seminarzentrum Durlach
Pfinztalstr. 73
76227 Karlsruhe

Seminarzeiten: Freitag       18 - 21 Uhr
Samstag 9 - 17 Uhr
Sonntag 9 - 16 Uhr

Kosten:  Basisseminar (WE 1+2)  440,- Euro
     Gesamtausbildung  2640,- Euro
     zahlbar in 10 Raten à    220,- Euro pro Termin

Gesamtbetrag zu Beginn der Ausbildung   2470,- Euro

Für die Anmeldung bitte beachten:
Mit einer Anzahlung von 50,- € ist ein Kursplatz reserviert.
Die Kursteilnahme ist nur möglich, wenn die volle
Kursgebühr spätesten 4 Wochen vor Seminarbeginn auf
unserem Konto eingegangen ist. Wir bitten um
Verständnis, dass bei einer Absage später als
4 Wochen vor Kursbeginn die gesamte Kursgebühr zu
zahlen ist, außer der/die Teilnehmer/In kann eine
Ersatzperson stellen. Bei Absagen bis 4 Wochen vor
Seminarbeginn wird eine Bearbeitungsgebühr
von 50,- € einbehalten.
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